
THEMEN UND TERMINE 

VERANSTALTUNGEN 
zu den Internationalen Wochen gegen Rassismus  
vom 20. März bis 2. April 2023

In Kooperation mit aric-NRW bietet das Projekt Gemeinsam.Demokratisch.OhneGrenzen.  
zwei Online-Veranstaltungen an:

SENSIBILISIERUNG FÜR (ALLTAGS)RASSISMUS (21.03. und 29.03., 17.00-20.00 Uhr) 
In diesem Workshop wird bewusst darauf geschaut wie Rassismus und Diskriminierung in Alltagssituationen 
wirken. Das eigene Denk- und Handlungsmuster wird reflektiert, Ideen und Handlungsansätze im Umgang 
mit Rassismus und Diskriminierung erarbeitet.  
Zielgruppe: Alle Interessierten, die mehr über Rassismus und seine Mechanismen lernen wollen.  
Anmeldung bitte bis zum 14. März an demokratie-leben@awo-mittelrhein.de

GEMEINSAM GEHT ES BESSER – EMPOWERMENT WORKSHOP (20.03. und 23.03., 17.00-20.00 Uhr)
In diesem Workshop können sich Menschen, die von Rassismus betroffen sind, in einem geschützten Raum 
zu ihren Erfahrungen und Erlebnissen austauschen und gemeinsam Handlungsstrategien zum Umgang mit 
Rassismus erarbeiten.  
Anmeldung bitte bis zum 14. März an demokratie-leben@awo-mittelrhein.de

Rund um den Internationalen Tag gegen Rassismus, am 21. März, finden unter dem Motto  
"Misch dich ein", bundesweit viele Aktionen und Veranstaltungen gegen Rassismus und für Vielfalt statt. 
Auch der Bundesverband der AWO ruft seine Gliederungen dazu auf, sich zu beteiligen und gemeinsam ein 
starkes Zeichen gegen Rassismus zu setzen.  

Unsere Beratungsstelle BANDAS (Beratung und Antidiskriminierungsarbeit für Schüler:innen) lädt  
Schüler*innen ab der 8. Klasse, Lehrer*innen und Schulsozialarbeiter*innen, und Schulbegleiter*innen 
am 21. März 2023 in die Kölner Volkshochschule ein. 
 
Gemeinsam mit dem Netzwerk Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, der Initiative stimmen afrikas 
und der Volkshochschule Köln wurde das Programm für Kölner weiterführende Schulen  
zusammengestellt. 

Das Programm verbindet Aktuelles und Historisches mit 
•	 einem Input zum Hintergrund des Internationalen Tages gegen Rassismus, 
•	 fünf Schüler*innen-Workshops zur Antirassismusarbeit, 
•	 einem Safe Space für Schüler*innen mit Rassismuserfahrungen, 
•	 einer Spurensuche in Köln zum deutschen Kolonialismus für Pädagog*innen
•	 und einer Führung durch die Sonderausstellung – Un|sichtbarer Terror.  

Orte rechter Gewalt in Deutschland für Pädagog*innen. 

Gleichzeitig haben alle weiterführenden Schulen an diesem Tag die Möglichkeit,
das Netzwerk Kölner Courage-Schulen mit ihren aktiven Schüler*innen kennenzulernen.



VERANSTALTUNGEN 
zu den Internationalen Wochen gegen Rassismus  
vom 20. März bis 2. April 2023

Wir erinnern an diesem Tag mit der Autorin Sine Buthelezi an die friedliche Demonstration überwiegend 
junger Menschen am 21. März 1960 im südafrikanischen Township Sharpeville. Bei der Demonstration 
gegen die rassistischen Apartheid-Gesetze wurden 69 Demonstrant*innen von der Polizei erschossen. Die 
Vereinten Nationen erklärten 1966 den 21. März  zum „Internationalen Tag gegen Rassismus“, um an das 
Massaker zu erinnern und um aktiv zu werden gegen Rassismus. 

Ort:                 FORUM Volkshochschule im Museum am Neumarkt 
		  Cäcilienstr. 29-33, 50667 Köln (U-Bahn-Haltestelle Neumarkt) 
Tag:              	 Dienstag, 21. März 2023
Zeit:                von 9.00 bis 16.00 Uhr  

Anmeldung: irmgard.coerschulte@stadt-koeln.de 

PROGRAMM (KURZFASSUNG)
9.00 Uhr 	 Ankommen, Anmeldung 
9.30 Uhr 	 Einführung mit der Autorin Sine Buthelezi 
10.30 Uhr 	 Workshop-Phase 
13.00 Uhr 	 Mittagspause mit Verpflegung und Austausch beim Marktplatz 
14:30 Uhr 	 Podiumsgespräch mit Schüler*innen und Referent*innen 

Wir möchten Sie bitten, die Einladung mit dem Programm insbesondere an die Schülervertretungen und 
Vertrauenslehrkräfte Ihrer Schule weiterzugeben. 

WORKSHOPS
Workshop 1: 	 Erinnerung an rechte Gewalt in Köln – Wie können wir uns engagieren? 

Workshop 2: 	 Der Anschlag in Hanau am 19.02.2020 

Workshop 3: 	 Tatort Porz – hinschauen und sich wehren! 

Workshop 4: 	 Safe Space für Schüler*innen mit Rassismuserfahrungen  

Workshop 5: 	 Aktivwerden gegen Rassismus und Rechtsextremismus 

Workshop 6: 	 Köln und der deutsche Kolonialismus – eine Spurensuche 

Workshop 7: 	 Rassismus gegen Rom:nja und Sinti:ze erkennen und entgegenwirken!  

Workshop 8: 	  Führung durch die Sonderausstellung – Un|sichtbarer Terror.  
		   Orte rechter Gewalt in Deutschland 

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Abteilung Vielfalt  
(Büro der Behindertenbeauftragten) im Amt für Integration und Vielfalt der Stadt Köln, dem Amt für 
Weiterbildung / Volkshochschule Köln, BANDAS / Integrationsagentur AWO Mittelrhein e.V., 
Import Export Kollektiv / Schauspiel Köln, NS-Dokumentationszentrum der Stadt Köln, 
Landesschüler*innenvertretung NRW, stimmen afrikas / Allerweltshaus Köln e.V. 
und der Bundeskoordination „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“


